
B 49 Ersatz Brückenzug Wetzlar

Langfristige und sorgfältige Planung 
Wie lautet der Planungsauftrag?
Hessen Mobil ist seit 2016 durch das Bundesverkehrsministerium (BMDV) beauftragt, den Ersatz des Brückenzugs zwischen 
den Anschlussstellen Wetzlar-Dalheim und Wetzlar-Garbenheim zu planen. Auf diesem Plakat erfahren Sie, aus welchen 
Schritten die Planung des Projektes besteht. Der folgende Planungsablauf ist dabei für alle Teilprojekte immer derselbe. 

Der Planungsablauf bei Straßenbauvorhaben

Entwicklung von Varianten und 
Entscheidung über weiterzu-
verfolgende Variante

Die Entwicklung von umsetzba-
ren Varianten. Ausarbeitung der 
unter Abwägung aller Belange 
verträglichsten Lösung als Er-
gebnis der Voruntersuchung.

Konkretisierung der 
Vorzugsvariante

Der Entwurf dient der verwal-
tungsinternen haushaltsrecht-
lichen und fachtechnischen 
Prüfung. 

Erarbeitung u.a. 
 des Landschaftspfl egeri-

schen Begleitplans (LBP) mit 
Artenschutzbeitrag

 von Untersuchungen zur 
Entwässerung, zum Immissi-
onsschutz und zu Baugrund-
verhältnissen

Darstellung aller rechtlich 
maßgebenden Details

Allen Betroffenen Art und Um-
fang möglicher Auswirkungen 
darstellen und erkennbar ma-
chen.  Ziel ist die Erlangung des 
Baurechts.

Detaillierung der Planung 
unter Einhaltung aller Aufla-
gen und Regelungen aus dem 
Planfeststellungsverfahren

Schafft die Grundlage für die 
Ausschreibung der Bauleistung

Bauliche 
Umsetzung

Vorplanung mit 
Voruntersuchung
Vorplanung mit Entwurfsplanung 

mit Vorentwurf
Entwurfsplanung Genehmigungsplanung 

mit Feststellungsentwurf
Genehmigungsplanung BauBauAusführungs-

planung
Ausführungs-

Link zum Verfahrensablauf beim 
Regierungspräsidium Gießen:

Planvorlage
an das Regierungspräsidium

zur Anhörung

Eingangsprüfung

binnen 1 Monat
Veröffentlichungs-

vorbereitung

Auslegung

Einwendungsfrist

Übersendung der 
Einwendungen an 

Hessen Mobil

Rückäußerung von 
Hessen Mobil

Dauer insg. 3 Monate

Vorbereitung des 
Erörterungstermins

Erörterungstermin

Entscheidungsfi ndung /
Planvorlage an das Ministerium 

zur Planfeststellung

Beteiligung der 
Fachbehörden und 
sonstigen StellenIm Projekt B 49 Ersatz Brückenzug Wetzlar gibt 

es für folgende Maßnahmen gesonderte  
Planfeststellungverfahren: 

 A 480, Lärmschutzwand Aßlar und Hermannstein
 B 277, temporäre Verkehrsführung
 L 3020n, Neubau Westanschluss Wetzlar mit 

Rückbau Bahnübergang
 B 49n, Ersatz Brückenzug Wetzlar (Umfahrung 

Dalheim im Tunnel mit Neubau Stadtzubringer)
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